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Der Herr hat aufmerksam zugehört, als die Menschen, die ihm treu 

geblieben waren, so untereinander redeten. Er hat die Namen aller, 

die ihn ernst nehmen und ehren, in ein Buch schreiben lassen, damit 

sie vor ihm in Erinnerung bleiben. (GNB) Maleachi 3,16 
 

 Als sie so miteinander sprachen und alles hin und her überlegten, kam Jesus selbst 

hinzu und ging mit ihnen. (GNB) Lukas 24,15 

 Denn wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich in ihrer Mitte. 

(NGÜ) Matthäus 18,20 

 Und meinen anderen Mitarbeitern, deren Namen im Buch des Lebens stehen. (GNB) 

Philipper 4,3 

 Gebt den Worten von Christus viel Raum in euren Herzen. Gebraucht seine Worte 

weise, um einander zu lehren und zu ermahnen. Singt Gott aus ganzem Herzen 

Psalmen, Lobgesänge und geistliche Lieder. (NL) Kolosser 3,16 

 Ermutigt einander jeden Tag, solange es »Heute« heisst, damit keiner von euch von 

der Sünde überlistet wird und hart wird gegen Gott! (NL) Hebräer 3,13 

 Ich sage euch: Am Tag des Gerichts müsst ihr euch für jedes böse Wort, das ihr sagt, 

verantworten. Was ihr heute sagt, entscheidet über euer Schicksal; entweder werdet ihr 

gerettet oder gerichtet. (NL) Matthäus 12,36-37 

 Ihr sollt wissen, es liegt mir alles schriftlich vor. (NL) Jesaja 65,6 

 

Gebetsanliegen und Notizen: 
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Die Bäume des Herrn sind gut versorgt. (NL) Psalm 104,16 
 

 Ich will für Israel wie der Tau sein. Dann wird es wie eine Lilie blühen und seine 

Wurzeln tief im Boden verankern wie die Zedern im Libanon. Seine Zweige werden 

sich ausstrecken, es soll wie ein prächtiger Olivenbaum sein, wie eine duftende Zeder 

auf dem Libanon. (NL) Hosea 14,6-7 

 Doch Segen soll über alle kommen, die allein auf mich, den Herrn, ihr Vertrauen 

setzen! Sie sind wie Bäume, die am Wasser stehen und ihre Wurzeln zum Bach hin 

ausstrecken. Sie fürchten nicht die glühende Hitze; ihr Laub bleibt grün und frisch. 

Selbst wenn der Regen ausbleibt, leiden sie keine Not. Nie hören sie auf, Frucht zu 

tragen. (GNB) Jeremia 17,7-8 

 Und dann werden alle Bäume auf den Feldern erkennen, dass ich, der Herr, den 

grossen Baum erniedrigt und den kleinen Baum erhöht habe. Ich habe den grünen 

Baum verdorren lassen und den dürren Baum zur Blüte gebracht. (NL) Hesekiel 17,24 

 Doch wer Gott liebt, gleicht einer immergrünen Palme, er wird mächtig wie eine 

Zeder auf dem Libanongebirge. Er ist wie ein Baum, der im Vorhof des Tempels 

gepflanzt wurde und dort gedeihen kann. Noch im hohen Alter wird er Frucht tragen, 

immer ist er kraftvoll und frisch. (HfA) Psalm 92,13-15 

 

Gebetsanliegen und Notizen: 
 


